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1. ALLGEMEINES 

 

Das vorliegende Gutachten fasst alle vorangegangenen Gutachten in diesem 

Erkundungsbereich zusammen. Der Grund dieser Bodenuntersuchung und 

Gründungsempfehlung ist die Erkundung und Begutachtung der für die Planung und 

Bauausführung maßgebenden Untergrundverhältnisse, sowie die Empfehlung von 

Gründungsmaßnahmen auf dem vorliegend untersuchten Grundstück. 

 

 

Das Gutachten umfasst folgende Teile: 

- Erkundung der Untergrundverhältnisse, geotechnischer Befund und Gutachten 

- Lageplan mit Situierung der Bodenaufschlüsse  

- Ergebnisse der Bodenaufschlüsse  

 

 

Projekt:  

Bebauung des Grundstückes mit Grundstücks Nr. 586/42, KG 63367 Tregist  
 

 

 

 

Das zu begutachtende Grundstück befindet sich in der KG Tregist (KG 63367) und wurde im 

Zuge der Projektausarbeitung einer Begehung unterzogen.  

  

Das Grundstück liegt derzeit in unbebauter Form vor, wobei die folgenden 

Katasterplanausschnitte und Auszüge von ehemaligen Abbaukarten der GKB Bergbau 

GmbH, mit Augenmerk auf die Bruchkante zum Abbaugebiet gegen Norden entnommen 

wurden und vorliegen.  
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KATASTERPLANAUSSCHNITT  

 

 
 

  

2. VORHANDENE UNTERLAGEN UND INFORMATIONEN 
 

Im Zusammenhang mit der Ausarbeitung des vorliegenden Gutachtens standen nachfolgend 

angeführte Unterlagen und Informationen zur Verfügung: 

a) Katasterplanausschnitt M=1:1000 

b) Besprechung mit dem Auftraggeber  

c) Geologische Karten der Steiermark, GISMAP, M=1:220000  

d) Untersuchungen und Erkundung der Untergrundverhältnisse (siehe Punkt 5), 

Aufnahme und Dokumentation der Bodenprofile durch den Gutachter 

e) Einschlägige Normen aus dem Fachgebiet Erd- und Grundbau (ÖNORM) 

f) diverse zeitgeschichtliche Aufzeichnungen, Gespräche mit Anrainern und 

Aufzeichnungen der GKB-Bergbau GmbH 

g) Gutachten ZT DI Pintaritsch vom 02.04.2003 und 28.05.2003 

h) Gutachten ZT DI Acham vom 05.02.2015, Bebauung WH Rößl  

i) Grundbuchsauszug vom 19.01.2017   

j) Wasserrechtsbescheid Schlossberggründe BH VO, 25.03.2005  
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3. LAGE DES ZU BEGUTACHTENDEN AREALS, EIGENTUMSVERHÄLTNISSE 
 
3.1 Geländeverhältnisse 

Das zu begutachtende Grundstück ergibt sich als stetig gegen Westen abfallendes Gelände 

mit einem Steigungsverhältnis von n=1:10 bis 1:12.  Die Grundstücksbereiche ergeben sich 

als künstlich geformte Ebenen mit geringen Terrassierungen wobei sich die talseitigen 

westlichen Grundstücksbereiche ab den Geländekanten mit ausgebildeten Stufen (n= ca. 

2:3) abfallend darstellen und Höhensprünge bzw. Niveauunterscheide von jeweils mind.  

3 m - 4 m bilden.   

  

Die verkehrstechnische Anbindung des gegenständlichen Planungsgebietes erfolgt durch 

eine Aufschließungsstraße, im Süden -  der Höhenstraße, welche in weiterer Folge auch zur 

Burgruine Obervoitsberg führt bzw. durch eine Erschließung im Osten, abzweigend von der 

Höhenstraße. 
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3.2 Grundbuchsauszug 
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4. ANGABE ZUR GEPLANTEN BEBAUUNG 
 

Die Baumaßnahme beinhaltet die Errichtung eines 2-geschoßigen, teilweise unterkellerten, 

Wohnobjektes auf dem oben angeführten und beschriebenen Grundstück.  

 
 

 

Die zu erwartende Baugrundbeanspruchung ergibt sich in Folge der geplanten 

Bebauungsmaßnahme auf dem untersuchten Grundstück in gering verdichteter Form, in 

offener Bauweise mit ca. (max.) 80 kN/m² Bodenpressung (Sohlpressung) als linearer 

Mittelwert.  

 

Für die Kantenpressung ergibt sich ein Wert von ca. max. 90-100 kN/m2 lt. den vorliegenden 

Entwürfen.  

 

Im Bereich des abfallenden Geländebereiches gegen Westen ist keine Bebauung durch den 

Hauptbaukörper vorgesehen. (siehe auch Bebauungsplan der Stadtgemeinde Voitsberg).  
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Abbildung: vorliegend bekannte Einbauten  

 

 

5. ERKUNDUNG DER UNTERGRUNDVERHÄLTNISSE – GEOTECHNISCHER 
BEFUND 
 

5.1 Allgemeine geologische Verhältnisse 

 

Der Bereich um die geplante Bebauung ist durch die historische Verkippung durch den 

Bergbau geologisch bekannt und geprägt. Sandig kiesige Formationen bilden die nun bereits 

seit 80 – 100 Jahren verkippten und bereits konsolidierten Bereiche. Die verkippten 

Formationen zeigen sich mit Mutterboden gering überdeckt und bilden in weiterer Folge 

sandig kiesige Formationen mit schluffig tonigen Beimengungen, welche locker bis 

mitteldicht gelagert anstehen.  
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5.2 Ergebnisse der objektbezogenen Bodenaufschlüsse 

 

Der vorliegende Teil des Planungsgebietes wird als sogenannter Verkippungsbereich 

charakterisiert. Dieser besteht aus der Hochblüte der Bergbauzeit und umfasst jene 

Bereiche, die zur Verkippung des anfallenden Abhubmaterials herangezogen wurden. 

Aufgrund der langen Konsolidierungszeit von mind. 80 – 100 Jahren gilt dieser Bereich als 

ausreichend tragfähig. Die durchgeführten Schürfschlitze mit der Nummerierung [19] und 

[20] des Kollegen ZT DI Pintaritsch lassen Aussagen über den Untergrund zu, sodass 

gutachterlich festgehalten werden kann, dass die Untergrundformationen als nicht 

rutschgefährdet und nicht ungleichmäßig setzungsgefährdet beurteilt werden können. Die 

Gesamtstabilität des Hangbereiches und der ebenen Fläche wird auch nicht durch örtlich 

mögliche Nachbrüche beeinflusst. (siehe auch Bergbau-Abbruchkante) 

Es kann festgehalten werden, dass der anstehende Boden zur Bebauung geeignet ist, keine 

Rutschgefahr aufweist und eine ausreichende Tragfähigkeit bei entsprechender Verdichtung 

vorliegt.  

Weiters sollen nach Maßgabe des geotechnischen Befundes Bemessungsgrundlagen für die 

Fundamentierung sowie eine Bau- und Gründungsempfehlung vorgegeben werden.  

 

Die Aufnahme des Bodenprofils durch den Gutachter (DI Pintaritsch) erbrachte folgendes 

Ergebnis, welches in den beiliegenden Schürfdarstellungen zusammengefasst vorliegt. 

Bemerkung: Alle Probegrabungen und Sondierungen sind vom derzeitigen Geländeniveau 

durchgeführt worden. Die Beurteilung der Kornverteilung der einzelnen Bodenschichten bzw. 

Bodenformationen erfolgte visuell.  

Angaben über die Konsistenz beziehen sich auf manuelle Methoden. Angaben über die 

Lagerungsdichte erfolgten über Beobachtungen während der Grabung und der Schwierigkeit 

der Lösbarkeit mittels der Baggerschaufel des verwendeten Gerätes.  

 
 
Die angetroffenen Bodenformationen ergeben sich generell und abgestimmt wie folgt:  

 

DECKLAGE:  

dunkelbrauner, locker gelagerter Mutterboden, Humus, Oberboden 

 

VERKIPPUNG:  

nur in geringem Ausmaß bis zu einem Meter, grauer bis übergehend brauner, locker bis mitteldicht 

gelagerter sandig schlufflehmiger, mit zunehmender Tiefe sandig kiesiger Bereich, geruchlos, 

standfest, GK 0 – 80 mm  
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HAUPTFORMATION:  

1,00 – 5,00 m unter GOK  

braun, sandig kiesige Formation, anfangs mitteldicht und mit zunehmender Tiefe mitteldicht bis dicht 

gelagert, gering knetbar, geruchlos, standfest  

 

 

6. GUTACHTEN UND GRÜNDUNGSEMPFEHLUNG UND METEORWASSER-
ENTSORGUNG 

 

Hinsichtlich der Abklärung, ob im untersuchten Bereich „Baulandvoraussetzungen im 

Hinblick auf die Bodenbeschaffenheit“ vorliegen, ist festzuhalten, dass die 

Baulandvoraussetzungen aus Sicht der Baugeologie und Bodenmechanik in Bezug 

auf §5 des Stmk. BauG i.d.g.F. grundsätzlich als gegeben zu betrachten sind.  

 

Aufgrund der durch die Bodenaufschlüsse gewonnenen Erkenntnisse können keine 

Unterscheidungen in Bezug auf unberührte Grundflächen und andererseits verkippte 

Abschnitte definiert werden. Die Grenzfläche zwischen Verkippungsbereich und Urgelände 

ist durch die durchgeführten Erkundungen nicht ausgeprägt erkennbar.  

Der Untergrund ergibt sich bis in eine Tiefe von 4 – 5 m aus braungrauen gering schluffig 

tonig sandig kiesigen Formationen mit halbfester bis fester Konsistenz und zeigt sich nicht 

wasserführend. Darunter ergeben sich dicht gelagerte und feste Formationen sowie ein 

sandig-grobkiesiger Mischboden, örtlich mit tonigen Anteilen. Eine Gefahr der Ausbildung 

von Gleitschichten ist im untersuchten Bereich nicht gegeben.   

 

Die angetroffenen Bereiche sowie die unmittelbare Umgebung der Schürfe sind für eine 

Lastabtragung, welche durch die geplante Bebauung hervorgerufen wird, in geeigneter Tiefe 

(mitteldicht gelagerter Boden) und entsprechender maschineller Verdichtung mit 

entsprechender Gründung (Stahlbetonfundamentplatte) und geringer Bodenauswechslung 

(Humusbereich, Decklage) zulässig.  

 

Die erkundeten Bodenschichten ergaben sich bis auf eine Tiefe von ca. 1,0 m als locker bis 

mitteldicht gelagert. Im Zuge der Bodenerkundung wurden keine tiefer liegenden 

Auflockerungsbereiche oder Hohlräume sowie keine Hinweise auf diese angetroffen.  

 
 
GRÜNDUNG 

Für die Errichtung der geplanten Bebauung ist eine Bodenauswechslung der obersten 0,50 – 

0,60 m der locker gelagerten Bereiche (Humusschicht bzw. gering tragfähige sandig 
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schluffige Deckschicht) durchzuführen.   

Die Gründung hat somit auf der anstehenden, durch Abwalzen mit einer schweren Walze 

verdichteten, Formation zu erfolgen.  
 
 
 
 
METEORWASSERENTSORGUNG 
 
Ein Versickern von anfallendem Meteorwasser auf eigenem Grund ist aufgrund der 

anstehenden Bodenschichten und der großen Feinteile nur bedingt möglich.   

 

Die anfallenden Meteorwässer sind nachweislich geordnet abzuleiten, wobei diese in ein 

Sammel-Pufferbecken mit geschlossenem Bodenteil eingeleitet und über den bestehenden 

Meteorwasserkanal abgeführt werden sollen. Für die Bemessung der Retentionsvolumina ist 

ein 60- minütiges Starkregenereignis anzusetzen. Als Bemessungswert ist in den örtlichen 

Gitterpunkten ein Meteorwasseranfall von mind. 76,7 l/m2 (100-jährliches Ereignis lt. WR-

Bescheid) versiegelter Fläche zur Bemessung anzusetzen.  
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Ermittlung der Abflussmenge für die Regenentwässerung: 

 

Das Einzugsgebiet umfasst das Grundstück 586/42 mit einer zukünftigen Größe von  

2416 m². Davon sind ca. 700 m² als bebaute und 600 m² als befestigte  Fläche vorgesehen. 

Der Rest von 1116 m² ergibt sich als Grünfläche.  

 

Bemessung Sicker- Speicherschächte für Dachwässer: 

Größe: Wohnhaus 700 m² 

76,7 l/m² x  700 m² x 0,90 = 48,3 m³ 

 

gewählt: 4 Stück Puffer-Schächte mit einem Durchmesser von 2,50 m und einer 

Einstautiefe von mind. t= 2,5 m  

Anschließend erfolgt die Ableitung in den zu errichtenden RW-Kanal-Anschluss, welcher 

aufgrund der geplanten Pufferung und gedrosselten Ableitung der Meteorwässer bis zum 

bestehenden Rückhaltebecken nicht vergrößert werden muss.   

 

Bemessung Schotterrigol für Fahrflächen :  

versiegelte Fläche mittels Betonsteine mit offenen Fugen : 1300 m²  

76,7 l/m² x  600 m² x 0,5 = 23,00 m³ 

 

Porenvolumen im Schotter 30 % ergibt ein Bruttovolumen für den erforderlichen 

Schotterkörper von V= 76,7 m³ 

 

gewählt 40 m x 1,5 m x 1,40 m (l x b x t) 

- großflächige Verrieselung vor Ort möglich 
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7. VORGABE VON MECHANISCHEN KENNWERTEN 
 

Die zulässige Bodenpressung, in Bezug auf die unter Punkt 6 beschriebenen und 

einzuhaltenden Randbedingungen, ist am vorliegenden Areal mit max. ca. 150 kN/m² in den 

erwähnten Gründungstiefen zu begrenzen.  

Ein Bettungsmodul für die statische Berechnung der elastisch gebetteten Platte kann mit ca. 

35-40 MN/m³ angegeben werden. Der Bettungsmodul ist dementsprechend eine 

Federkonstante und definiert durch:  

 

 

 

= Bettungsmodul [MN/m³] 

 

= Sohlnormalspannung [MN/m²] 

 

= Setzungsmaß [m] 

 

Der innere Reibungswinkel der tiefer liegenden, sandig kiesigen Formationen kann mit  

phi = 35° angesetzt werden, wobei die Kohäsion mit c = 0,00 kN/m2 in Rechnung zu stellen 

ist. Das spezifische Gewicht ergibt sich mit gamma = 19,0 kN/m3.   
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Im Sinne einer fachgerechten konstruktiven Lasteinleitung und entsprechenden 

Ausführungsplanung, aufgrund des vorliegenden geologisch anspruchsvollen 

Baugrundstückes, sollte die Bebauung unter Einbeziehung eines Tragwerkplaners (Statikers) 

erfolgen. 

 

 

 
T:\AUFTRÄGE\AUFTRÄGE 2016\16212 Freiraum Schlossberg-Greenlounge\Bodenerkundung\2017_01_20 Bodenmechansiche Stellungnahme und Meteorwasserentsorgung 
(Rev01).doc  
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2 Höhenaufnahme des Herrn DI(FH) Günter Meyer, GZ: 2614/16 vom 

08.06.2016 
  



10m 50m

Bestandsplan

MM

MM

MM

RM

RM

Die Lage-u.Höhenableitung erfolgte durch APOS-RTK (GPS-Messung).
Die dabei erreichten Genauigkeiten betragen lt.BEV ±1,5 cm für die Lage und 
±4,0 cm für die Höhe.(Höhe über Adria)
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3 Naturbestandsdarstellung vom DI(FH) Günter Meyer vom 04.11.2016, GZ: 

2646T/16. 
  



2646 04.11.2016

63367
Tregist

KATASTRALGEMEINDE:

GESCH.-ZAHL: BÄRNBACH ,/16T

Vermessungsurkunde

Die Richtigkeit der auf Grund des Verleihungsaktes des Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit vom 26.5.2000 - 91.514/334-III/7/00 
von mir vorgenommenen örtlichen Aufnahme sowie die Vermarkung der Teilungslinie im Sinne des § 845 ABGB wird bestätigt.



   Graz
   Voitsberg
   Tregist
   63367
   

Gst.Nr. EZ Ben G B Fläche zu Gst.Nr. Fläche aus Gst.Nr Fläche Gst.Nr. Ben G B Fläche Eigentümer

381/10 753 Ges.    218283 381/10 Ges.   R 217783 Lackner Peter
LN1 2646 1 o 586/42 500 LN1 2646 Lacknergasse 27
SB1 284 SB1 284 8570 Voitsberg
SB10 157635 SB10 157635
WLD1 57718 WLD1 57218

586/42 675 GT1 G o 1916 586/42 GT1 G o 2416 Pyrit GmbH Vermögensverwaltung
1 o 381/10 500 Handel und Dienstleistungen (FN 219702 t)

Am Schloßgrund 37, 8572 Bärnbach

220199 500 500 220199
Verzeichnis der Abkürzungen: Gebäude .......................... BF1 Wald ................................ WLD            Gewässer ................................ GE           Fläche aus Koordinaten ..... o 
Grundstück im Grenzkataster Gebäudenebenfläche ........ BF2 Landw. genutzt .................... LN            Gärten ..................................... GT           Fläche graphisch ................ g
eingetragen ............... G Alpen…………………….. ALPE Sonstige Benützungsarten .... SB            Weingärten ................... WGT           Restfläche lt. Kataster ........ R
Servitute:

Vermessung DI(FH) Günter Meyer Projekt: 2646T/16 Vermessungsamt:
Voitsberger Straße 6

Teilungsausweis
Gerichtsbezirk:

A-8572 Bärnbach KG Name:
Datum der Vermessung:   04.11.2016 KG Nummer:

Plandatum:   04.11.2016   Vorplan:   Seite: 1 Mappenblätter:

Stand nach der VermessungStand vor der Vermessung
Tr.Stk. B

Abfall Zuwachs
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           GZ: 2646T/16 
 
 
 
 
 
 Koordinatenverzeichnis 
  
 Punkte     Ind.  Y [m] X [m]       mPLG(mm) GFN  Bemerkungen   
 
 Fest-u.Polygonpunkte 
  
 310-163A1   -90167.85 214233.07 50    
 63367-9E1   -90468.43 213513.22 70    
 63369-8E1   -89983.88 213358.63 70    
 63367-3A1   -90569.65 213816.42 70    
 
 Grenzpunkte neu 
  
 4877   -89969.38 213811.18  KDB neu   
 4878   -89921.28 213797.67  KDB neu  Läufer 
 
 Grenzpunkte überprüft 
  
 3907 G  -89902.42 213759.70  5/2006   
 3908 G  -89907.55 213759.81  5/2006   
 3909 G  -89978.60 213776.58  5/2006   
 3983 G  -89981.41 213808.39  7/2006   
 3984 G  -89914.91 213784.85  7/2006   
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           GZ: 2646T/16 
 

Festpunktanschluss APOS / RTK 

Ellipsoid Parameters 
Ellipsoid Name   Bessel 1841 
Semi major axis(m)   6377397.1550 
1/f     299.15281280 
 
Datum Transformation Parameters 
Transformation Name   MGI 
Transformation Model   Bursa Wolf 
X Shift(meters)   586.0000 
Y Shift(meters)   89.0000 
Z Shift(meters)   468.0000 
X Rotation(seconds)   -5.1000 
Y Rotation(seconds)   -1.4000 
Z Rotation(seconds)   -5.4000 
Z Scale Factor(ppm)   1.1000 
 
 
Projection Parameters 
Projection System Name   AUSTRIA/MGI/M34 
Projection System Name   Transverse_Mercator 
False Easting(m)   0.0000 
False Northing(m)   -5000000.0000 
Latitude of Origin(deg)   0.0000 
Central Meridian(deg)   16.3333 
Scale Factor   1.0000 
Zone Width(deg)   6.0 
 

GNSS Localization Measurements 

 
Horizontal Adjustment Parameters 
Method   Ebenenähnlichkeit 
Parameter a0   7.14511107 
Parameter b0   -3.50479433 
Parameter a1   1.00001929 
Parameter b1   0.00002277 
Transformation Rotation(dd.mmss)   0.0004695602898798 
Transformation Scale Factor   1.0000192868 
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           GZ: 2646T/16 
 

Festpunktanschluss APOS / RTK 

Points Used for Localization 

 GNSS Point 
Punktnummer  
Breite 47°03'39.80199"N
Länge 15°08'43.13730"O
Ell. Height(m) 517.0983
hrms(m) 0.0000
vrms(m) 0.0000

 

Control Point 
Punktnummer 310-163A1 
Nord (m) 214233.070 
Ost (m) -90167.850 
Höhe(m) 469.450 
Use Horizontal Y 
Use Vertical Y 

 

 Calculated Point 
Punktnummer 310A1 
Nord (m) 214233.074
Ost (m) -90167.850
Höhe(m) 469.450
Horz Residual(m) 0.004
Vert Residual(m) 0.000
3D. Residual(m) 0.004

 

 GNSS Point 
Punktnummer  
Breite 47°03'26.11547"N
Länge 15°08'24.40271"O
Ell. Height(m) 462.0125
hrms(m) 0.0100
vrms(m) 0.0170

 

Control Point 
Punktnummer 63367-3A1 
Nord (m) 213816.420 
Ost (m) -90569.650 
Höhe(m) 414.310 
Use Horizontal Y 
Use Vertical Y 

 

 Calculated Point 
Punktnummer 63367_3A1 
Nord (m) 213816.412
Ost (m) -90569.648
Höhe(m) 414.310
Horz Residual(m) 0.008
Vert Residual(m) 0.000
3D. Residual(m) 0.008

 

 GNSS Point 
Punktnummer  
Breite 47°03'16.34909"N
Länge 15°08'29.41687"O
Ell. Height(m) 454.0783
hrms(m) 0.0000
vrms(m) 0.0000

 

Control Point 
Punktnummer 63367-9E1 
Nord (m) 213513.220 
Ost (m) -90468.430 
Höhe(m) 406.420 
Use Horizontal Y 
Use Vertical Y 

 

 Calculated Point 
Punktnummer 9E1 
Nord (m) 213513.226
Ost (m) -90468.431
Höhe(m) 406.457
Horz Residual(m) 0.006
Vert Residual(m) -0.037
3D. Residual(m) 0.038

 

 GNSS Point 
Punktnummer  
Breite 47°03'11.58304"N
Länge 15°08'52.48126"O
Ell. Height(m) 484.8113
hrms(m) 0.0000
vrms(m) 0.0000

 

Control Point 
Punktnummer 63369-8E1 
Nord (m) 213358.630 
Ost (m) -89983.880 
Höhe(m) 437.170 
Use Horizontal Y 
Use Vertical Y 

 

 Calculated Point 
Punktnummer 8E1 
Nord (m) 213358.628
Ost (m) -89983.882
Höhe(m) 437.170
Horz Residual(m) 0.003
Vert Residual(m) 0.000
3D. Residual(m) 0.003
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